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Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 

was bewegt uns im gewerkschaftlichen Ver-

band? Natürlich zuerst einmal: wie geht es mit 

uns weiter. Das Projekt „Zoll 2030“ wurde zum 1. 

Januar 2026 von einem Umsetzungsstab abge-

löst, welcher nun die organisatorischen und 

personellen Änderungen in Angriff nimmt. Ge-

plant ist, dass die Umstrukturierung bereits zum 

1. Januar 2027  in Kraft treten soll. Dies bedeu-

tet, dass alle Hauptzollämter künftig den Na-

men Zolldirektionen tragen.  

 

Das Hauptzollamt München fusioniert mit dem 

Zollfahndungsamt München zur Zolldirektion 

München.   

 

Über weitergehende organisatorische und per-

sonelle Änderungen liegen uns jedoch noch 

keine Details vor. 

 

  

Seit der letzten Aus-

gabe der Weißblau-

en gab es in unse-

rem Bezirksverband 

wieder zahlreiche  

Aktivitäten auf orts,-

bezirks– und überre-

gionaler Ebene, 

über die wir in dieser 

Ausgabe berichten. 

 

 

Inhalt  

 

¨ Bezirksverband 

  Gewinnspiel ; Übergabe der Kinogutscheine 

  Vorstandssitzung in Kiefersfelden 

  Bezirkshauptvorstandssitzung in Hohenaschau 

  Bildungspolitische Reise nach Budapest 

¨ Die Arbeitsgemeinschaften in unserem BV 

   Jugend — Besuch im Bayerischen Landtag  

   Frauen — Sitzung 

¨ Ständige Ausschüsse 

   Frauen — Sitzung 

¨ Aus den Ortsverbänden 

  Reise des OV München nach Heidelberg 

  Jahreshauptversammlungen 

  Sonstige Aktivitäten  

¨ Aus unseren Dachverbänden 

  Mentoring-Seminar der dbb akademie  

  dbb bundesfrauenkongress    

  BBB Delegiertentag    

  BBB Verbändetag    

¨ Mitgliederverwaltung 

  Workshop  

¨ Zukunftskongress `26 

¨ Wir begrüßen    

   Neue Mitglieder im Bezirksverband 

¨ Wir trauern   

  

 

Wir wünschen viel Freude mit dieser Ausgabe 

der Weißblauen 
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von Christiane Wintersteller 

Am 10.10.25 startete der OV München zu seinem Ausflug.  

Der Zwischenstopp erfolgte in Maulbronn. Dort wurde zuerst das Kloster Maulbronn 
besichtigt. Es gab eine sehr interessante Führung und wir hörten die legendäre Ge-
schichte, dass die Maultasche in Maulbronn erfunden worden sein soll.  

Im Anschluss an die Führung bekamen wir 
dann hausgemachte Maultaschen mit einem 
guten Glas Wein serviert.  

Nach der kulinarischen Pause ging es weiter 
nach Heidelberg.  Nach dem Einchecken im 
Hotel Atlantic traf man sich zum gemeinsa-
men Abendessen in der Heidelberger Studen-
tenwirtschaft, dem „Schnookeloch“.  

In der Rooftopbar des Hotels klang der Tag 
dann gemütlich aus. 

 

Der Samstag begann nach einem ausgiebigen Früh-
stück im Hotel mit einer Altstadtführung, gefolgt von 
einer Schifffahrt auf dem Neckar. Auch das Wetter 
meinte es sehr gut mit uns. 

Anschließend stand der Tag zur freien Verfügung. Ei-
nige machten einen Bummel durch die längste Fuß-
gängerzone, andere fuhren mit der Bahn hinauf zum 
Schloss Heidelberg und dem Königstuhl.  

Auch das an diesem Wochenende stattfindende 
Weinfest fand regen Zuspruch von den Teilnehmenden. 

Am Sonntag musste leider schon wie-
der die Heimreise angetreten wer-
den. 

Diesmal mit einem Zwischenstopp in 
Dinkelsbühl. 

Nach einem ausgezeichneten Mit-
tagessen im „Brauhaus zum wilden 
Mann“ folgte noch eine informative 
Stadtführung.  

. 
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Es blieb auch noch Zeit für ein Kaffeepäuschen bevor wir dann um 16.00 Uhr zur letzten 
Etappe unserer Heimreise aufbrachen. 

von Hermann Köck 

Am 04.12.2025 fand die Jahreshauptversammlung des Ortsverbandes Lindau mit an-
schließender Weihnachtsfeier statt. Vom Bezirksverband Südbayern nahm Berthold Süß 
an der Versammlung teil.  

Die Versammlung wurde aufgrund der Erkrankung des Vorsitzenden Georg Krügers von 
dessen Stellvertreter Jürgen Schega geleitet. Nach dem Gedenken der seit der letzten 
Jahreshauptversammlung verstorbenen Mitglieder Günter Schwarz und Woldemar 
Scholze fand die Ehrung langjähriger Mitglieder statt.  

Geehrt wurden für 50-jährige Mitgliedschaft Roland Reisert, der neben der Urkunde und 
der Ehrennadel eine Geschenktüre erhielt. Die beiden weiteren Jubilare Martin Brunner 
(25-jährige Mitgliedschaft) und Helfried Lück (50-jährige Mitgliedschaft) konnten aus 
dienstlichen bzw. persönlichen Gründen leider nicht an der Versammlung teilnehmen. 
Die Urkunden und Ehrennadel werden den beiden Kollegen nachgereicht. 

Nach dem Tätigkeitsbericht von Jürgen Schega für das vergangene Jahr wurde der 
Kassenbericht von Robert Bruderhofer und von Reinhard Krucker der anschließende Be-
richt über die durchgeführte Kassenprüfung verlesen. 
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von Monika Moosbauer 

Im Anschluss informierte der Bezirksverbands-
vorsitzende Berthold Süß u.a. über die wich-
tigsten Themen der letzten Bundesvorstands-
sitzung im Oktober in Mainz und zu weiteren 
aktuellen Themen der Zollverwaltung. 

Nach dem Schlusswort von Jürgen Schega 
mit den Wünschen für ein schönes Weih-
nachtsfest und ein gutes Neues Jahr 2026 
wurde die Jahreshauptversammlung been-
det. 

Bei dem anschließenden gemütlichen Bei-
sammensein im Rahmen einer kleinen Weih-
nachtsfeier fand die Versammlung seinen 
Ausklang. 

Ehrung des Jubilars Roland Reisert  

Die AG Jugend des BDZ Bezirksverband Südbayern organisierte am 17. Dezember 2025 
eine bildungspolitische Maßnahme unter dem Titel „Ein Tag im bayerischen Landtag“. 
Teilnehmen konnten alle Interessierten Mitglieder des Bezirksverbandes Südbayern. Die 
angebotenen 40 Teilnehmerplätze waren innerhalb kürzester Zeit belegt, so dass auf 
insgesamt 50 Plätze aufgestockt werden konnte.  

 

Nach einem Videofilm über die Ar-
beit des Bayerischen Landtags folg-
te eine Hausführung durch das 
1874 fertiggestellte historische Ge-
bäude, welches als Studienstiftung 
von König Maximilian II in Auftrag 
gegeben wurde. Das im Zweiten 
Weltkrieg teilweise zerstörte Gebäu-
de wurde nach dem Wiederaufbau 
1949 vom Landtag bezogen. Noch 
heute befindet sich in den Räumen 
eine Gemäldegalerie und die Stu-
dienstiftung für Hochbegabte.  
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In der anschließenden Diskussion im Plenarsaal 
stellten sich Susanne Kurz (Grüne Fraktion im Baye-
rischen Landtag) und Dr. Martin Brunnhuber (Freie 
Wähler Landtagsfraktion) den Fragen der Teilneh-
mer, die dieses Angebot aus der Politik gerne an-
nahmen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Alle waren sich im Anschluss einig: Es war 
ein spannender und informativer Tag mit 
Einblicken hinter die Kulissen der Landes-
politik. 

 

 

Susanne Kurz und Dr. Martin Brunnhuber 
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von Wolfgang Marter 

Zur Jahresversammlung am 13.01.2026 im Casino des Bayrischen Landesamtes für Steu-
ern (ehemalige OFD München) hatte der Vorstand des Ortsverbands München-OFD 
eingeladen. 

Der OV-Vorsitzende Wolfgang Marter konnte 27 Teilnehmer, sowie den Bezirksver-
bandsvorsitzenden Berthold Süß und das Bezirksvorstandsmitglied Monika Moosbauer 
begrüßen. 

Im Jahresrückblick berichtet der OV-Vorsitzende über die Tätigkeiten des Vorstandes. 
Dabei gedachte man in einer Trauerminute an die vier seit der letzten Versammlung 
verstorbenen Kollegen/innen. Nach dem Finanz-, Kassen- und dem Prüfungsbericht 
durch die Kassenprüfer Katrin Fischl und Christopher Krupp wurden folgende Mitglieder 
für die langjährige Mitgliedschaft im BDZ geehrt: 

50 Jahre 
Sigrid Niederberger 
Werner Ruff 
Anita Langenberg 

60 Jahre 
Hans-Jürgen Steuerer 

und 65 Jahre 
Hans Schart 
Josef Hudowsky 

Leider konnten nicht alle Kolleginnen und Kollegen 
persönlich geehrt werden. Die Ehrennadeln und Ur-
kunden wurden per Post übersandt. 

Ein besonderer Dank ging an die Obfrau für den 
Ruhestand Cornelia Lermer für die geleistete Arbeit. 

 

 

Im Anschluss konnte der Bezirksverbandsvorsit-
zende Berthold Süß mit seinem Vortrag zu aktuel-
len Themen die Anwesenden umfangreich infor-
mieren. Abgerundet wurde die Veranstaltung mit 
dem gemütlichen Teil und regen Gesprächen. 
Für das leibliche Wohl wurde mit deftigem 
Schweinebraten, Knödl und Blaukraut bzw. Ge-
müseschnitzel mit Pommes und einem süßem 
Glücksgruß gesorgt. Gegen 20.00 Uhr fand die 
Versammlung einen ruhigen Ausklang.  

Wolfgang Marter mit Jubilarin Anita Langenberg 

 

Vortragende Berthold Süß und Wolfgang Marter  
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von Stephan Ropte 

Am 15.01.2026 hatte der Vorstand des Ortsverband München seine Mitglieder zur Jah-
reshauptversammlung mit anschließender Jahresauftaktveranstaltung in die Kantine 
des Flughafen München eingeladen.  

Der Vorstand konnte 32 
Mitglieder begrüßen, sowie 
in seiner Funktion als Be-
zirksverbandsvorsitzender 
Berthold Süß und das Be-
zirksvorstandsmitglied Wolf-
gang Marter vom Ortsver-
band München-OFD. 
Nach der Begrüßung wur-
de mit einer Trauerminute 
an die seit der letzten Ver-
sammlung verstorbenen 
Kollegen/innen gedacht.  

 

Im Anschluss daran wurde die Tätigkeiten des Vorstandes in 2025 durch den Vorsitzen-
den des Ortsverbandes Stephan Ropte Revue passieren gelassen und ein Jahresaus-
blick auf 2026 gegeben. Besonders erwähnenswert ist hier die äußerst positive Entwick-
lung bei den Mitgliedzahlen. Im Jahr 2025 konnten insgesamt 45 neue Mitglieder im 
Ortsverband begrüßt werden. Berthold Süß informierte danach über aktuelle Themen 
und stand für Fragen rund um die Gewerkschaft zur Verfügung.  
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von Sandra Weidenspointner und Monika Moosbauer 

 

Beim Gewinnspiel 2025 wurden vom 
Bezirksverbands Südbayern Kinogut-
scheine verlost. 

 

Allen Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern sagen wir „danke fürs Mitma-
chen“. 

Anfang des Jahres konnten die Kino-
gutscheine ausgehändigt werden.  

 

Herzlichen Glückwunsch an: 

 Denise Meier,  

 Eveline Nowok 

 Marina Winner 

 Andrea Weitl 

 Stephanie Kiendl 

 Laura Windler 

 Peter Fauser 

 Maximilian Gotzler 

 Franziska Schwarzer 

 Ernst Hann von Weyhern 

Nach dem Bericht wurden die folgenden Kollegen für ihre langjährige Mitgliedschaft ge-
ehrt: 

50 Jahre: Franz Schlagmann 

25 Jahre: Christian Drexler und Ralf Fechtel  

Leider konnten nicht alle Kolleginnen und Kollegen 
persönlich geehrt werden. Die Ehrennadeln und Ur-
kunden wurden per Post übersandt. Bei Pizza und 
Pasta und regen Gesprächen wurde der Abend 
anschließend gemütlich ausklingen gelassen. 
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Vom 16. bis 18. Februar 2026 trafen sich engagierte Gewerkschafterinnen in Berlin zum 
Mentoring-Seminar „Rhetorik und starker Auftritt – Frauenpower durch mentale Stärke“. 
Mit dabei: Sabine Marz, Vorsitzende des Ständigen Ausschusses Frauen des BDZ, und 
ihre Stellvertreterin Anja Bauknecht. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

. 
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von Anja Bauknecht 

 

Anja Bauknecht (li) und Sabine Marz (re) 

Neben intensivem Rhetoriktraining und Impul-
sen zur mentalen Stärke stand der politische 
Austausch im Mittelpunkt.  

Beim Besuch im Bundesministerium für Bildung, 
Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMBFSFJ) 
diskutierten die Teilnehmerinnen aktuelle Ent-
wicklungen und Herausforderungen bei der 
Umsetzung von Gleichstellung im öffentlichen 
Dienst.  

Thematisiert wurden insbesondere die Auswir-
kungen der Führungspositionengesetze auf die 
Praxis sowie Wege, Führungsverantwortung 
auch in Teilzeitmodellen nachhaltig zu veran-
kern. 
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Ein weiterer Programmpunkt war der Emp-
fang in der Antidiskriminierungsstelle des Bun-
des. Dort erhielten die Teilnehmerinnen einen 
umfassenden Einblick in die Arbeit der ADS 
und ihre Unterstützungsangebote im Kampf 
gegen Diskriminierung. 

 

Geleitet wurde das Seminar von Elke Janßen, 
Beisitzerin der dbb Bundesfrauenvertretung. 
Als Dozentinnen wirkten Milanie Kreutz, stell-
vertretende dbb Bundesvorsitzende und Vor-
sitzende der dbb bundesfrauen, sowie Brigitte 
Klein, Kommunikationstrainerin. 

 

Das Fazit: Starke Netzwerke, klare Botschaften 
und selbstbewusstes Auftreten sind zentrale 
Bausteine für mehr Gleichstellung und weibli-
che Führung im öffentlichen Dienst. Berlin hat 
gezeigt – Frauen gestalten Zukunft aktiv mit. 

BDZ Jugend beim HZA Rosenheim begrüßt Nachwuchskräfte 
von Sabrina Tomm 
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Am 03.03.26 wurden insgesamt sieben 
Nachwuchskräfte des Hauptzollamts 
Rosenheim von der BDZ Jugend (siehe 
Foto) begrüßt und mit Infos über die 
Gewerkschaft und Butterbrezen ver-
sorgt. 

 
Der Ortsverband Rosenheim heißt alle 
neuen Mitglieder herzlich willkommen 
und wünscht allen Nachwuchskräften 
einen guten Start und viel Erfolg im 
Studium.  
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Diverse Ortsverbände 

Zum Internationalen Frauentag am 8. März 
2026 gab es auf Initiative der Arbeitsgemein-
schaft Frauen im Bezirksverband Südbayern 
wieder ein Geschenk für die weiblichen Be-
schäftigten aller Dienststellen: In diesem Jahr 
wurde neben einer Grußkarte ein Filz-
Getränkeuntersetzer ausgegeben. 

Hierbei waren manche Ortsverbände sehr 
kreativ und nutzen die Gelegenheit, bei ei-
ner Tasse Tee oder einem Cocktail (natürlich 
ohne Alkohol) mit den Beschäftigten ins Ge-
spräch zu kommen. 
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Von Monika Moosbauer 

Unter dem Motto „Starke Ortsverbände im digitalen Wandel“ fand vom 16. – 18.03.2026 
in Kassel der BDZ Zukunftskongress `26 statt.  

Eingeladen waren neben 
den Vorständen der Be-
zirksverbände auch die 
Vorsitzenden der jeweili-
gen Ortsverbände. Letz-
tere sind aufgrund ihrer 
örtlichen Nähe erste An-
laufstelle für Anliegen der 
Mitglieder. Eine Kernaus-
sage des Kongresses war: 
„Wir möchten gemein-
sam die Zukunft gestalten 
und nicht nur darüber re-
den, wie Zukunft werden 
könnte!“ 

 

Der Alltag wird zunehmend durch digitale Kommunikation geprägt. Eine Vernetzung im 
BDZ gewinnt daher immer mehr an Bedeutung. Der BDZ braucht zukunftsfähige Ortsver-
bände, die ihre Mitglieder modern erreichen und erfolgreich vertreten.  

 

 

Die Ortsverbände können durch einen sys-
tematischen Austausch voneinander ler-
nen. Der Einsatz künstlicher Intelligenz un-
terstützt dabei die Kommunikation, darf 
aber nicht den persönlichen Kontakt erset-
zen.  

 

In Kleingruppen wurden beim Kongress fol-
gende Themen behandelt: Mitgliederge-
winnung und -bindung, Presse- und Öf-
fentlichkeitsarbeit, Social Media & digitale 
Kommunikation sowie Organisation, Sat-
zung, Datenschutz & Vereinsrecht. 

Im Ergebnis stand folgende Aussage: „Wir 
werden neue Kontakte und entsprechen-
de Netzwerke aufbauen. Lasst uns ge-
meinsam die Zukunft gestalten“. 
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Workshop „Organisation und Grundsatzfragen in der Mitgliederverwaltung“   
von Wolfgang Marter 

Am 18. und 19. 
März 2026 fand in 
Kassel ein bundes-
weiter Workshop 
speziell für die Prob-
lematik rund um die 
Mitgl iederverwal-
tung des BDZ statt.  

Im regen Austausch 
wurden wichtige 
praxisnahe Punkte 
wie Datenschutz, 
Mitgliedsbeiträge, 
Probleme bei Anla-
ge und Änderun-
gen von Datensät-
zen, Zeitschriftenversand, etc. besprochen. Knifflige, spontane Punkte konnten sehr gut 
von den Dozenten und den Teilnehmenden gelöst werden. Zudem erfolgte ein Ausblick 
auf das geplant Softwareupdate bzw. der neuen Datenbank. Für den Bezirksverband 
Südbayern nahmen Thomas Lehner und Wolfgang Marter teil. 

 

BDZ regional App 
 

Seit dem letzten Jahr ist die BDZ regional App 
auch für die Mitglieder des Bezirksverbands Süd-
bayern verfügbar. Mit der App bekommt man 
aktuelle Informationen aus Berlin und unserem 
Bezirk direkt auf das Handy.  

 

Neben dem Alltagshelfer Zoll, der digitalen Mit-
gliedskarte und der Mitgliederzeitung werden 
auch exklusive Angebote unserer Kooperations-
partner eingestellt. Ein echter Mehrwert  - alles 
Wichtige rund um den BDZ immer griffbereit. 

 

Neugierig?  

Dann gleich im entsprechenden App Store her-
unterladen, oder den QR-Code scannen. 
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13. dbb bundesfrauenkongress in Berlin 
von Anja Bauknecht 

Richtungsweisend für die Zukunft 

Unter dem Leitthema „Jetzt oder nie: Frauen. 
Macht. Demokratie.“ fand der 13. dbb bundes- 
frauenkongress am 20. und 21. März 2026 im 
Estrel Hotel Berlin statt. Es kamen Frauenvertrete-
rinnen aus 41 Gewerkschaften zusammen. Sie 
repräsentieren Beschäftigte im öffentlichen 
Dienst auf Bundes-, Landes- und kommunaler 
Ebene. Der BDZ war mit neun Delegierten 
vertreten. 

Ein bedeutender Schwerpunkt des Kongresses 
war die Wahl der Geschäftsführung für die 
Amtsperiode 2026 bis 2031. 

Mit dieser Entscheidung wurden wichtige personelle Weichen gestellt, um die Interessen 
von Frauen im öffentlichen Dienst auch künftig kraftvoll zu vertreten und 
weiterzuentwickeln. 

Am zweiten Kongresstag berieten und beschlossen die Delegierten über rund 300 Anträ-
ge und stellten damit die inhaltlichen Weichen für die Politik der dbb frauen in den kom-
menden fünf Jahren neu. 

Der Kongress setzte da-
mit ein klares Signal für 
eine zukunftsorientierte 
und engagierte Frauen-
politik innerhalb des 
dbb. 

 

Der 13. dbb bundes-
frauenkongress endete 
mit einem starken Im-
puls für die kommenden 
Jahre und dem gemein-
samen Ziel, die erreich-
ten Fortschritte weiter 
auszubauen. 
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BBB Delegiertentag in Unterschleißheim 
von Sandra Weidenspointner und Monika Moosbauer 

Der Delegiertentag des Bayerischen Beamtenbundes (BBB), 
das höchste Gremium des BBB, wird im 5-Jahres-Rhythmus 
ausgetragen. In diesem Jahr fand er vom 26. bis 27. März 
2026 in Unterschleißheim statt. 

Etwa 630 Delegierte aus ganz Bayern kamen zusammen, um 
ihre Mitglieder aus den jeweiligen Einzelverbänden zu vertre-
ten. Auch der Bezirksverband Südbayern nahm mit sechs 
Delegierten teil. Am Delegiertentag wurden die Leitlinien der 
Politik der kommenden Jahre festgelegt und über rund 230 
Anträge beraten. 

Bei der Wahl des Vorstands wurde Rainer Nachtigall erneut 
als Vorsitzender bestätigt. In der ersten Rede hat er klare Worte gegenüber der Staatsre-
gierung gefunden: „Es geht nicht, dass man als finanzkräftiges Land falsche Signale an 
andere Bundesländer sendet! Wer in der Championsleague spielen will, muss in seine 
Mannschaft investieren.“  (Quelle BBB). 

 

Andreas Engel vom BDZ Bezirksverband Südbayern wurde 
als Beisitzer für den BBB-Hauptvorstand wiedergewählt.  

An der Podiumsdiskussion zum Thema „Öffentlicher Dienst 
– Wert und Wertschätzung der Institution“ nahmen Vertre-
ter aus der Bayerischen Politik teil. Hierbei stand nicht nur 
die um sechs Monate verzögerte Anpassung der Besol-
dung in der Kritik. Der BBB hat bereits entschieden, Popu-
larklage vor dem Bayerischen Verwaltungsgerichtshof zu 
erheben. Aber auch zahlreiche weitere Maßnahmen 
„zeugen nicht von tatsächlicher Wertschätzung gegen-
über dem öffentlichen Dienst“, so Nachtigall. 

Bild mit Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern des Bezirksver-
bands Südbayern 

Vlnr. Thomas Lehner, Monika 
Moosbauer, Wolfgang Marter, 
Karin Schmid, Sabrina Tomm 
und Christiane Wintersteller 
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Osteraktion der Ortsverbände 
Diverse Ortsverbände 

Der BDZ wünschte allen ein schönes Osterfest und erholsame Feiertage. 

Auch in diesem Jahr wurden in der Karwoche an verschiedenen Dienststellen für die 
Beschäftigten wieder rund um Ostern zahlreiche kleine Geschenke in Form von Oster-
nestern mit bunten Eiern, Gummibärchen und Schokolade verteilt. 

Die Ortsverbände München, München OFD und München Zollfahndung haben ihre 
Aktionen in Bildern festgehalten. Die Leckereien kamen gut an. 



 

 

Die Weißblaue I / 2026 

Seite 18 

Am 16.04.2026 fand die Sitzung der AG Frauen in der Geschäftsstelle statt. Im Mittel-
punkt standen Berichte vom dbb bundesfrauenkongress sowie vom BBB-
Delegiertentag. Themenschwerpunkte waren familien- und pflegepolitische Fragestel-
lungen sowie der Austausch zur aktuellen Lage Zoll 2030. 

  
Wir blicken auf mehrere Jahre Werbegeschenke zum Internationalen Frauentag zu-
rück. Die AG-Mitglieder stellten sich die Frage, ob diese Produkte positiv aufgenom-
men werden und ob sie zeitgemäß sind.  

Sitzung der Arbeitsgemeinschaft Frauen 
von Anja Bauknecht 

Vorstandssitzung in Kiefersfelden 
von Sandra Weidenspointner und Monika Moosbauer 

Der Vorstand des BDZ BV Südbayern traf sich vergangene Woche in Kiefersfelden, um 
wichtige Themen und kommende Termine zu besprechen. 

Der Vorsitzende, Berthold Süß, berichtete von der Bundesvorstandssitzung, die vom 20. – 
22.04.2026 in Blaustein stattgefunden hatte.  

 

Schwerpunkte unserer Sitzung waren die 
Vorbereitung der Bezirkshauptvorstands-
sitzung vom 6. bis 7. Mai 2026 im Schloss 
Hohenaschau, erste Planungen für den 
Bezirkstag 2027, sowie die Organisation 
der bildungspolitischen Reise nach Bu-
dapest vom 15.–19.07.2026. 

 
Gemeinsam gestalten wir die nächsten 
Schritte – engagiert, vorausschauend 
und mit klaren Zielen. 

 

Die nächste Sitzung ist 
für November 2026 
geplant. 
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Sitzung des Bezirkshauptvorstands  
von Sandra Weidenspointner und Monika Moosbauer 

Der Bezirkshauptvorstand tagte in diesem 
Jahr auf Schloss Hohenaschau.  

In besonderer Kulisse kam der Bezirkshaupt-
vorstand des BDZ Bezirksverband Südbay-
ern zusammen, um aktuelle Themen bera-
ten und wichtige Impulse für die zukünftige 
Arbeit zu setzen. 

Der Vorsitzende des Bezirksverbands Süd-
bayern, Berthold Süß, berichtete zunächst 
ausführlich von der im April 2026 in Blau-
stein durchgeführten Bundesvorstandssit-
zung und gab spannende Einblicke in die 
dort behandelten Themen und Beschlüsse.  

Auch die Arbeitsgemeinschaften Jugend, 
Senioren, Frauen und Tarif brachten sich 
aktiv ein: hier wurden Entwicklungen, Her-
ausforderungen und Perspektiven aus den 
jeweiligen Bereichen vorgestellt und disku-
tiert. 

Ein weiteres Highlight: die geplante 
b i ldungspol i t i sche Re i se  nach 
Budapest, die neue internationale Ein-
blicke und Austauschmöglichkeiten 
verspricht. 

Zudem wurden neue Werbemittel 
präsentiert, um unsere Arbeit noch 
sichtbarer und moderner zu gestalten. 

Ein produktiver Austausch in 
 inspirierender Umgebung – 
gemeinsam gestalten wir die Zukunft. 
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BBB Verbändetag in München 
von Sandra Weidenspointner und Monika Moosbauer 

Ein erfolgreicher Tag voller spannender Work-
shops, inspirierender Gespräche und wertvoller 
Begegnungen liegt hinter uns. 

Von der Eröffnung durch den BBB-Vorsitzenden 
Rainer Nachtigall über intensive Workshop Pha-
sen bis hin zur gemeinsamen Abschlussrunde 
stand der Austausch im Mittelpunkt. 

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer konnten 
bereits im Vorfeld der Veranstaltung für die ein-
zelnen Workshops ihr Interesse anzeigen.  

Zur Auswahl standen  

¨ Gemeinsam stark – der BBB und 
seine Leistungen 

¨ Die neueste Rechtsprechung zur 
Alimentation 

¨ KI-Tools, die den Arbeitsalltag er-
leichtern 

¨ Locker bleiben vor der Kamera 

Nach einer Abschlussrunde mit vielen 
neuen Impulsen bedankte sich Rainer 
Nachtigall bei den Teilnehmenden, Refe-
renten und Mitwirkenden, die den Ver-
bändetag 2026 zu einer gelungenen Ver-
anstaltung gemacht haben. 

Für den Bezirksverband Südbayern 
nahmen Anja Bauknecht, Thomas 
Lehner, Monika Moosbauer und 
Ulrich Straub am Verbändetag teil. 

Foto: Andreas Gebert  
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Dartturnier des Ortsverbands München 
von Stephan Ropte 

Am 21.05.2026 lud der OV München alle Dart begeisterten Kollegen zum Turnier nach 
Erding in Jimmys Restaurant ein. Insgesamt 19 Spieler sorgten für einen geselligen 
Abend. 

Nach zahlreichen spannenden Spielen konnten sich die 
Kollegen Richard Friedrich, Niklas Blüggel und Raina 
Fechtel die Plätze 1 bis 3 sichern. Für ihre starken Leistun-
gen erhielten die drei Gewinner jeweils einen Einkaufs-
gutschein über 25 €.  Der OV München bedankt sich bei al-
len Teilnehmern für einen gelungenen Abend und freut sich 
bereits auf das nächste Dartturnier. 

Frauen im BDZ: Gemeinsam Impulse für morgen setzen 
von Anja Bauknecht 

StändigerÊAusschussÊFrauenÊtagteÊvomÊ28.ÊbisÊ30.ÊJuniÊ2026ÊinÊFulda 

Drei Tage lang stand in Fulda die Frauenperspektive in der Gewerkschaftsarbeit des 
BDZ im Mittelpunkt. Vertreterinnen aus allen Bezirksverbänden kamen zusammen, um 
aktuelle Themen zu diskutieren und die zukünftige Ausrichtung des Ständigen Aus-
schusses Frauen mitzugestalten.  

Die unterschiedlichen beruflichen und fachlichen Hintergründe der Teilnehmerinnen 
sorgten für einen lebendigen Austausch und eröffneten vielfältige Blickwinkel auf die 
Herausforderungen und Chancen einer modernen Frauenpolitik. 

Im Mittelpunkt der Beratungen standen aktuelle frauenpolitische Themen. Gemeinsam 
wurden Arbeitsaufträge erarbeitet und Maßnahmen entwickelt, um die Arbeit des 
Gremiums innerhalb des BDZ noch sichtbarer zu machen. Ebenso wurde die gesell-
schaftliche und politische Situation von Frauen in Deutschland analysiert und diskutiert. 
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Ein zentrales Thema war der Wandel der Lebens- und Familienmodelle. Die Anforderun-
gen an die Vereinbarkeit von Beruf, Familie und Pflege haben sich in den vergangenen 
Jahren deutlich verändert. Der Ausschuss ist sich einig: Diese Entwicklungen erfordern 
ein modernes, gesamtgesellschaftliches Umdenken. Nur mit zeitgemäßen Rahmenbe-
dingungen können Frauen und Familien nachhaltig entlastet und gleiche Chancen im 
Berufs- und Privatleben geschaffen werden. 

Langjähriges SAF-Mitglied verabschiedet:   

Das langjährige Ausschussmitglied  Dagmar Witte-
Osbahr vom BV Westfalen wurde verabschiedet. Mit 
großem Engagement, Verlässlichkeit und persönlichem 
Einsatz hat sie über viele Jahre die Arbeit des SAF mit-
geprägt und den Ausschuss bereichert. Die Mitglieder 
des SAF bedankten sich herzlich für ihren langjährigen 
Einsatz und wünschten Dagmar für den neuen Lebens-
abschnitt alles Gute, Gesundheit und viele schöne Mo-
mente. 

Die Sitzung in Fulda machte deutlich, wie wertvoll der Austausch unterschiedlicher Er-
fahrungen und Perspektiven ist. Mit vielen neuen Impulsen und konkreten Arbeitsauf-
trägen blickt der Ständige Ausschuss Frauen motiviert auf die kommenden Aufgaben 
und wird sich auch künftig engagiert für die Interessen der Frauen im BDZ einsetzen. 

Bei Interesse an der Mitarbeit in einer Arbeitsgruppe des Bezirksverbandes oder einem 
überregionalen Ausschuss bitte einfach den Ort-/ oder Bezirksverband kontaktieren 
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Der BDZ Bezirksverband Süd-
bayern hat bei den 19. Deut-
sche Zollmeisterschaften in 
Schwerin das Team „Der Ba-
chelor-Verein von den ROSEN-
heim Cops“ mit einem Satz 
Trikots unterstützt.  

Mit großem Teamgeist, Einsatz 
und jeder Menge Power auf 
dem Wasser erreichte das 
Team einen starken 8. Platz 
beim Drachenbootrennen. 

Herzlichen Glückwunsch zu 
dieser Leistung. 

Bezirksverband Südbayern sponsert Trikots 
von Sandra Weidenspointner und Thomas Lehner 

Sommerfest des HZA und ZFA München 2026 
von Stephan Ropte 

Am 9. Juli 2026 fand am Dienstort der Lands-
berger Straße das gemeinsame Sommerfest 
des HZA München und des ZFA München 
statt. Bei bestem Wetter kamen zahlreiche 
Kollegen zusammen, um gemeinsam einen 
gelungenen Nachmittag zu verbringen. 

Auch dieses Jahr war der OV 

München mit einem eigenen 

Weinstand vor Ort und konnte 

durch diesen einen Spenden-

betrag von 900,00 € sammeln. 



 

 

Die Weißblaue I / 2026 

Seite 24 

Jahreshauptversammlung des BDZ Ortsverbands Rosenheim 
von Thomas Lehner 

Am Abend des 30. Juni 2026 trafen sich die Mitglieder des BDZ Ortsverbandes Rosen-
heim zu ihrer Jahreshauptversammlung. Als Treffpunkt diente in diesem Jahr das tradi-
tionsreiche Flötzinger Bräustüberl in Rosenheim. 

  
Neben wichtigen gewerkschaftlichen Themen und den Neuwahlen standen vor allem 
der persönliche Austausch, die Ehrung langjähriger Weggefährten sowie ein lebendi-
ger Rückblick auf das vergangene Jahr im Mittelpunkt der Versammlung.  

Der Ortsvorsitzende Thomas Lehner hieß die erschienenen Mitglieder, darunter aktive 
Kolleginnen und Kollegen des Hauptzollamts Rosenheim sowie Pensionäre, bei tropi-
schen Temperaturen herzlich willkommen.  

In seinem Jahresbericht gab der Ortsvorsitzende einen detaillierten Blick auf die Ereig-
nisse der vergangenen Monate im Bereich der Rosenheimer Zollgewerkschaft. 

Die zentralen Themen des Jahresrückblicks waren u.a. die Tagungen auf der Bezirks- 
und Bundesebene, das Projekt „Zoll 2030“, die Wahlen der Jugend- und Auszubilden-
denvertretung im März 2026 und die Veranstaltungen innerhalb des Ortsverbandes.   
Die Mitgliederwerbung vor Ort und die erfolgreiche Begrüßung neuer Mitglieder ist 
weiterhin ein wichtiger Punkt und der Ortsvorsitzende setzt weiterhin stark auf die Un-
terstützung junger Kolleginnen und Kollegen bei den Informationsveranstaltungen. 

Gewerkschaft ist mehr als nur eine Mitgliedschaft – sie lebt vom Zusammenhalt. Wie 
aktiv und lebendig die Gemeinschaft im Ortsverband Rosenheim ist, zeigte der Rück-
blick auf die Freizeitaktivitäten des letzten Jahres. Wie immer gab es einen mehrtägi-
gen Ausflug, ein Treffen auf dem Herbstfest, eine Weihnachtsfeier und das gemeinsa-
me Glühweintrinken am Rosenheimer Christkindlmarkt 

Für den Herbst 2026 ist bereits der nächsten Ausflug nach Graz fest eingeplant und Ti-
sche sind wieder für uns am Rosenheimer Herbstfest reserviert, um den Austausch zwi-
schen Jung und Alt weiter zu fördern. 

Nach dem Bericht des Ortsvorsitzenden Thomas Lehner folgten der Kassenbericht, der 
Revisionsbericht der Kassenprüferin und die Entlastung der Vorstandschaft. 

Als nächster wichtiger Tagesordnungspunkt standen die Neuwahlen auf der Tagesord-
nung. Ein Teil der bisherigen Vorstandschaft stellte sich wieder zur Wahl, es gab aber 
auch neue Kandidaten. 

Nicht mehr angetreten zu den Neuwahlen ist Rolf Zapka. Der Ortsvorsitzende Thomas 
Lehner bedankte sich bei ihm für über 25 Jahre gemeinsame Gewerkschaftstätigkeit 
in Rosenheim im Ortsverband und der Personalvertretung. Als Dank erhielt der Kollege 
Zapka ein schönes Geschenk vom OV.  
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Gewählt in die neue Vorstandschaft wurden folgende Mitglieder:  
 
¨ Vorsitzender        Thomas Lehner 
¨ stv. Vorsitzender       Sabrina Tomm 
¨ Kassier          Peter Seehuber 
¨ Schriftführerin        Marion Dirscherl 
¨ Beisitzer         Thomas Suter, Andreas Hofmann 
¨ Kassenprüferin        Gabi Roth 
¨ Sprecher für Jugend- und Auszubildende Daniel Freutsmiedl 
¨ Sprecher für Pensionisten und Rentner  Christoph Taubeneder 
¨ Sprecher Frauen und Familie    Karin Schmid 
¨ Sprecher Tarifgruppe      Anja Pogodski 
 
Für die Betreuung der Soziale Medien werden  Maria Menzel und Jennifer Winter in den 
Ortsvorstand kooptiert. 

Ein letzter Höhepunkt des Abends war die Ehrung langjähriger und verdienter Mitglieder. 
Der Vorstand dankte den Jubilaren für ihre jahrzehntelange Loyalität und ihren uner-
müdlichen Einsatz für die Ziele des BDZ. Den Geehrten wurden als Zeichen des Dankes 
und der Anerkennung Urkunden, Ehrennadeln des BDZ sowie ein Präsent überreicht. 

Im Anschluss daran gab es vom stellvertretenden Bundesvorsitzenden Christian Beisch 
einen Bericht über die gewerkschaftlichen Aktivitäten des BDZ auf der Bundesebene. 

Nach dem offiziellen Teil und der zunehmend unerträglichen Hitze im Nebenzimmer 
ging die Versammlung sozusagen fließend in den gemütlichen Teil des Abends im Bier-
garten über. Bei klassisch-bayerischen Schmankerln und frisch gezapftem Flötzinger Bier 
nutzten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer die Gelegenheit für intensive Fachgesprä-
che, das Auffrischen alter Anekdoten und ein geselliges Miteinander. 

Der Ortsverband Rosenheim blickt auf eine rundum gelungene Jahreshauptversamm-
lung mit einer gelungenen Neuwahl zurück und bedankt sich bei allen Teilnehmern. 
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Der Bezirksverband Südbayern konnte im ersten Halbjahr 2026 insgesamt  

28 Eintritte verzeichnen 

Ortsverband Augsburg 

-5- 

Ortsverband Bad Reichenhall 

-1- 

Ortsverband München-Zollfahndung 

-1- 

Ortsverband Landshut 

-5- 

Ortsverband München 

-9- 

Ortsverband Rosenheim 

-4- 

Herzlich willkommen in unserem Bezirksverband 

Ortsverband München-OFD 

-2- 

Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder im BDZ  

Ortsverband Ingolstadt 

-1- 

Bildungspolitische Reise nach Budapest 
von Sandra Weidenspointner und Monika Moosbauer 

Mit der gemeinsamen Abfahrt in München begann 
am 15. Juli 2026 unser bildungspolitisches Seminar 
„Budapest – Deutsche und europäische Geschichte 
in der Donaumetropole“.  

Ein besonderer Programmpunkt war der Zwischen-
stopp auf dem Distelberger Genussbauernhof im 
Mostviertel. Dort erhielten wir interessante Einblicke in 
die regionale Kultur und die Tradition des Mostvier-
tels. Bei einer Verkostung regionaler Edelbrände und 
einem gemeinsamen Mittagessen blieb zudem Zeit 
für gute Gespräche. 

Am Abend erreichten wir schließlich Budapest und 
ließen den ersten Seminartag in angenehmer Atmo-
sphäre ausklingen. 

Ein gelungener Auftakt, der Vorfreude auf die kom-
menden Tage voller Geschichte, Politik und europäi-
schem Austausch geweckt hat. 
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Der zweite Tag stand ganz im Zeichen 
von Geschichte, Politik und einzigarti-
gen Impressionen. Zunächst besuch-
ten wir das ungarische Parlament. 
Während der Führung durch das im-
posante Gebäude konnten wir mehr 
über das politische System Ungarns 
sowie die Geschichte und Bedeutung 
des Parlaments erfahren. 

Das Parlamentsgebäude 
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Am Nachmittag erkundeten wir bei einer 
Stadtführung den Stadtteil Pest. Dabei 
lernten wir zahlreiche historische Sehens-
würdigkeiten, wie z. B. das berühmte 
Széchenyi-Heilbad (Bild links) kennen und 
erhielten spannende Einblicke in die 
wechselvolle Geschichte der ungarischen 
Hauptstadt. 

Frau Agnes Szamosvari (Dozentin und 
Stadtführerin) gab bei ihrer Führung de-
taillierte Auskünfte zu Gebäuden und 
Straßen. Die Burg Vajdahunyad (Bild links) 
gilt als besonders interessante Attraktion, 
da sie gleichzeitig Elemente aus dem 
romanischen, gotischen, Renaissance- 
und Barockstil kombiniert.   

Gruppenbild vor 
der ungarischen 
Staatsoper 
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Ein besonderes Highlight des Tages 
war die kurzfristig vorgezogene Lich-
terfahrt auf der Donau. Vom Wasser 
aus bot sich ein beeindruckender 
Blick auf die festlich beleuchteten 
Wahrzeichen Budapests: darunter 
das Parlament, die Kettenbrücke und 
die Budaer Burg. Die einzigartige At-
mosphäre auf der Donau bildete ei-
nen stimmungsvollen Abschluss eines 
erlebnisreichen Tages. 

Ein Tag voller neuer Eindrücke, inte-
ressanter Gespräche und unver-
gesslicher Momente in einer der 
schönsten Städte Europas. 

historische Széchenyi-Kettenbrücke 

Der dritte Tag unseres bildungspolitischen Seminars führte uns zu weiteren bedeutenden 
Orten der ungarischen Hauptstadt und bot spannende Einblicke in ihre bewegte 
Geschichte. Am Vormittag besuchten wir das jüdische Viertel mit der großen Synagoge. 
Sie ist die größte Synagoge Europas und bietet Platz für etwa 3000 Menschen. 

Blick auf das Parlament  

Während der Führung erfuh-
ren wir viel über das jüdische 
Leben in Budapest, die 
wechselvolle Geschichte der 
Gemeinde sowie die 
Bedeutung dieses Ortes als 
Erinnerungs- und Gedenk- 
stätte. 
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Im Anschluss blieb Zeit für eine ge-
meinsame Mittagspause in der großen 
Markthalle. Die historische Markthalle 
mit ihrem vielfältigen Angebot an regi-
onalen Spezialitäten bot die perfekte 
Gelegenheit, die ungarische Küche 
kennenzulernen und das besondere 
Flair Budapests zu genießen. 

Am Nachmittag wechselten wir 
auf die Budaer Seite der Donau. 
Bei einer Stadtführung durch Bu-
da erkundeten wir das histori-
sche Burgviertel mit seinen be-
eindruckenden Bauwerken und 
erfuhren Wissenswertes über die 
Geschichte der ehemaligen Kö-
nigsstadt. Der Ausblick über die 
Donau und auf das gegenüber-
liegende Pest bildete dabei ei-
nen besonderen Höhepunkt. 

Ein abwechslungsreicher Tag voller Geschichte, Kultur und neuer Eindrücke, der 
einmal mehr zeigte, wie eng Vergangenheit und Gegenwart in Budapest mitei-
nander verbunden sind. 

Der Samstag stand ganz im Zeichen 
ungarischer Tradition, Geschichte 
und des gemeinsamen Erle-
bens. Am Vormittag besuchten wir 
das Zwack „Unicum“ Museum, wo 
wir im Rahmen einer Führung span-
nende Einblicke in die Geschichte 
des traditionsreichen Familienunter-
nehmens und seines weltbekannten 
Kräuterlikörs erhielten.  
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Ein einführender Film, der Rundgang 
durch die historische Brennerei und die 
Kelleranlagen sowie die Ausstellung ver-
mittelten anschaulich die Entwicklung 
der Marke. Den Abschluss bildeten fünf 
Kostproben, die den Besuch auf genuss-
volle Weise abrundeten. 

Der Nachmittag stand zur freien Verfügung und bot Gelegenheit, Budapest auf eigene 
Faust weiter zu entdecken oder sich zu entspannen.  

Viele nutzten die Zeit für 
einen optionalen Ausflug 
in das malerische Künst-
lerdorf Szentendre. Mit 
seinen engen Gassen, 
kleinen Galerien, gemütli-
chen Cafés und der idylli-
schen Lage an der Do-
nau bot der Ort einen 
stimmungsvollen Kontrast 
zur Großstadt. 

Am Sonntag traten wir um 09:15 Uhr die Heimreise nach Südbayern an. Nach den erleb-
nisreichen Tagen bot die Fahrt noch einmal Gelegenheit, die vielen Eindrücke Revue 
passieren zu lassen und sich über die gemeinsamen Erlebnisse auszutauschen. 

Die Mittagspause verbrachten wir im Wachauer Hof in Melk, wo wir uns bei gutem Essen 
stärken konnten. Anschließend setzten wir unsere Heimreise fort. 

Am frühen Abend erreichten wir zunächst die Zwischenhalte Reichersberg und Dorfen. 
Unsere Reise endete mit der Ankunft an der Messestadt Ost in München. 

Mit vielen neuen Eindrücken, interessanten Begegnungen und schönen Erinnerungen 
ging eine abwechslungsreiche und bereichernde Bildungsfahrt zu Ende. Die gemeinsa-
me Zeit wird allen Teilnehmenden sicherlich noch lange in guter Erinnerung bleiben. 
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Ortsverband Name, Vorname Geburtsdatum Sterbedatum 

Passau Auer, Helmut 03.10.1938 08.12.2025 

Passau Feil, Günter 12.09.1941 xx.12.2025 

Rosenheim Hafner, Max 30.11.1935 07.12.2025 

Mü.-OFD Schmölz, Thaddäus 11.07.1927 xx.01.2026 

Rosenheim Steinbeißer, Herbert 08.01.1938 27.12.2025 

München Kochherr, Johann 07.11.1934 11.02.2026 

München Willmann, Klaus 25.09.1934 20.02.2026 

Allgäu Heckel, Alfred 14.01.1931 06.04.2026 

Augsburg Fischer, Günter 01.12.1941 03.04.2026 

Bad Reichenhall Plenk, Josef 19.05.1948 30.04.2026 

Rosenheim Scharfenberger, Dieter 11.01.1941 11.04.2026 

München Franz, Horst 09.03.1947 14.05.2026 

Passau Walter, Hubert 26.06.1943 11.05.2026 

Rosenheim Müller, Erich 10.06.1929 06.06.2026 

Rosenheim Burlefinger, Hans-Jochen 16.10.1946 23.07.2026 



 
 

 

Ich erkläre hiermit meinen Beitritt zum BDZ Deutsche Zoll- und Finanzgewerkschaft 

mit Wirkung vom                                

 
Name       Vorname  
 
Amtsbezeichnung  
 
geboren am   
 
Privatanschrift  
                           (Straße, Hausnummer)    (PLZ, Ort) 

 
Telefon       E-Mail  
 
Dienststelle 
 
Schlüsselzahl der anordnenden Stelle  
 
Kenn-Nummer bei der Besoldungsstelle 
 
 
Mit der Einbehaltung des Mitgliedsbeitrags von meinen Bezügen durch die 
Besoldungsstelle bin ich einverstanden. 
 
Ich gehöre keiner anderen Gewerkschaft an. 
 
Datenschutzhinweis 
Ihre personenbezogenen Daten werden vom BDZ gemäß der europäischen 
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) und dem deutschen Datenschutzrecht (BDSG) für die 
Begründung und Verwaltung Ihrer Mitgliedschaft erhoben, verarbeitet und genutzt. Im Rahmen 
dieser Zweckbestimmungen werden Ihre Daten ausschließlich zur Erfüllung der  
gewerkschaftlichen Aufgaben an diesbezüglich besonders Beauftragte weitergegeben und  
genutzt. Eine Weitergabe an fremde Dritte erfolgt im Übrigen nur mit Ihrer gesonderten  
Einwilligung. Die europäischen und deutschen Datenschutzgesetze gelten in ihrer jeweils gültigen 
Fassung. Weitere Hinweise zum Datenschutz finden Sie in unserer Datenschutzrichtlinie unter: 
https://www.bdz.eu/service/datenschutz.html 

 
 
 
Ort, Datum          Unterschrift 
 
 

 
 

Beitrittserklärung 

 

Wie wurden Sie auf uns aufmerksam? 
 

 auf Empfehlung des Kollegen/der Kollegin   _______________________________ 

 durch Werbematerial        _______________________________ 

 durch das Internet                                         _______________________________ 

 durch Werbeaktion, wenn ja durch welche? _______________________________ 

 Sonstiges          _______________________________ 



EIN KONTO. 
ALLES DRIN.
Das kostenfreie Konto.1

	✓ 0 € Kontoführung1 + 100 € Startprämie2

	✓ Weltweit kostenlos bezahlen

	✓ Visa Debitkarte und digitale girocard  
kostenfrei dabei

	✓ Tagesgeld inklusive

1. Kostenfrei bei Online-Überweisungen, digitaler Kontoführung (Nutzung E-Postfach) und einem monatlichen Geldeingang von mind. 1.000 Euro.  
Unter 30 Jahre entfällt der Mindestgeldeingang. Ansonsten beträgt die Kontoführungsgebühr 4,95 Euro mtl. 2. Voraussetzungen Startprämie: Neukunde, 
kein Girokonto in den letzten 24 Monaten. 50,– Euro für die Eröffnung eines BetterSmart Kontos, 50,– Euro für Gewerkschaftsmitglieder und deren Ange-
hörige. Die Auszahlung erfolgt nach Erfüllung der Voraussetzungen innerhalb von 8 Wochen auf das BetterSmart Konto. Hinweis: Wir behalten uns vor, die 
Aktion jederzeit zu ändern oder zu beenden. Aktionsstart: 01.07.2026. 
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Startprämie2
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